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1 Sicherheit

1.1

Klassifizierung der handlungsbezogenen
Warnhinweise

Die handlungsbezogenen Warnhinweise sind
wie folgt mit Warnzeichen und Signalwoér-
tern hinsichtlich der Schwere der mdglichen
Gefahr abgestuft:

Handlungsbezogene Warnhinweise

Warnzeichen und Signalworter

Gefahr!

Unmittelbare Lebensgefahr oder
Gefahr schwerer Personenschaden
Gefahr!

Lebensgefahr durch Stromschlag

Warnung!
Gefahr leichter Personenschaden

Vorsicht!

Risiko von Sachschaden oder Scha-
den fur die Umwelt

=P P

1.2

Bei unsachgemaller oder nicht bestimmungs-
gemaler Verwendung kénnen Gefahren fur
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeintrachtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.

BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Vaillant Flachkollektoren

auroTHERM VFK dienen der solaren Hei-
zungsunterstutzung sowie der solarunter-
stutzten Warmwasserbereitung.

Die Kollektoren dirfen nur mit Vaillant Solar-
flissigkeit Fertiggemisch betrieben werden.
Ein direktes Durchstromen der Kollektoren
mit Heizwasser oder Warmwasser ist nicht
bestimmungsgeman.

Die Vaillant Flachkollektoren

auroTHERM VFK dirfen nur mit Bauteilen
(Befestigung, Anschliissen etc.) und An-
lagenkomponenten der Firma Vaillant kombi-
niert werden. Die Verwendung daruber hin-
ausgehender Bauteile oder Anlagenkompo-
nenten gilt als nicht bestimmungsgemal.

Die bestimmungsgemale Verwendung be-
inhaltet:

— das Beachten der beiliegenden Betriebs-,
Installations- und Wartungsanleitungen
des Produkts sowie aller weiteren Kompo-
nenten der Anlage
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— die Einhaltung aller in den Anleitungen auf-
geflhrten Inspektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Eine andere Verwendung als die in der vor-
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die Uber die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht bestimmungsgema ist

auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.

Achtung!

Jede missbrauchliche Verwendung ist unter-
sagt.

1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
1.3.1 Gefahr durch Fehlbedienung

Durch Fehlbedienung konnen Sie sich selbst
und andere gefahrden und Sachschaden
verursachen.

» Lesen Sie die vorliegende Anleitung und
alle mitgeltenden Unterlagen sorgfaltig
durch, insb. das Kapitel "Sicherheit" und
die Warnhinweise.

» Flhren Sie nur diejenigen Tatigkeiten
durch, zu denen die vorliegende Betriebs-
anleitung anleitet.

1.3.2 Lebensgefahr durch Stromschlag

Durch unsachgemalie Installation oder ein
defektes Stromkabel kann an Rohrleitungen
Netzspannung anliegen und zu lebensgefahr-
lichen Verletzungen fuhren.

» Befestigen Sie Erdungsrohrschellen an
den Rohrleitungen.

» Verbinden Sie die Erdungsrohrschellen
Uber 16 mm?2-Kupferkabel mit einer Poten-
zialschiene.

1.3.3 Sachschiden durch Uberspannung

Uberspannung kann die Solaranlage bescha-
digen.

» Erden Sie den Solarkreis als Potentialaus-
gleich und zum Schutz vor Uberspannung.

» Befestigen Sie Rohrschellen zur Erdung
an den Rohrleitungen.

» Verbinden Sie die Rohrschellen zur
Erdung tber 16-mm?2-Kupferkabel mit einer
Potentialausgleichsschiene.



1.3.4 Lebensgefahr durch herabfallende
Teile

Ungesicherte Teile kdnnen herabfallen und
Personen gefahrden.

» Sperren Sie die Flachen im Fallbereich un-
terhalb der Arbeitsstelle ausreichend weit
ab, damit Personen nicht durch herabfal-
lende Gegenstande verletzt werden kon-
nen.

» Kennzeichnen Sie die Arbeitsstelle z. B.
durch Hinweisschilder entsprechend den
geltenden Vorschriften.

1.3.5 Lebensgefahr durch herabfallende
Teile!

Die Produkte konnen herabfallen und Perso-
nen gefahrden, wenn sie unzureichend be-
festigt werden. Beachten Sie die folgenden
Hinweise, um die Produkte sicher zu montie-
ren:

» Montieren Sie die Produkte nur auf
einer geeigneten Fassade oder einem
geeigneten Balkon. Stellen Sie sicher,
dass ein Statiker die Tragfahigkeit der
Montageflache bestatigt hat.

» Montieren Sie die Produkte ausschliefRlich
mit Befestigungsmaterial, das fur die jewei-
lige Montageflache und die Gegebenheiten
vor Ort geeignet ist.

» Beachten Sie bei der Befestigung die
Scher- und Auszugskrafte der Befesti-
gungspunkte.

— Scherkraft: 900 N (90 kg)
— Auszugskraft: 500 N (50 kg)

» Montieren Sie die Kollektoren so, dass
ein Abstand von mind. 1 m zum Rand der
Montageflache verbleibt!

» Lassen Sie den Flachkollektor keinesfalls
uber den Rand von Balkonen oder Fassa-
den hinausragen.

» Fuhren Sie alle Arbeitsschritte nur so aus,
wie in dieser Anleitung beschrieben.

1.3.6 Lebensgefahr und Sachschaden
durch Kontaktkorrosion

Bei Montageflachen aus edleren Metallen als
Aluminium (z. B. bei verkupferten Fassan-
den) kann es zu Kontaktkorrosion an den Be-
festigungspunkten kommen. Dadurch kénnen
die Befestigungspunkte nachgeben und die
Produkte herunterfallen.

» Verwenden Sie geeignete Unterlagen, um
die Metalle zu trennen.

1.3.7 Verbrennungsgefahr durch heiRe
Kollektoroberflachen

Die Kollektoren werden bei Sonneneinstrah-
lung sehr heild. Wenn Sie Kollektoren unge-
schitzt berthren, dann kdnnen Sie sich ver-
brennen.

» Stellen Sie sicher, dass die Kollektoren vor
Beginn der Installation abgedeckt sind.
» Vermeiden Sie Arbeiten in praller Sonne.

» Arbeiten Sie vorzugsweise in den Morgen-
stunden.

» Tragen Sie geeignete Schutzhandschuhe.

1.3.8 Verbriihungsgefahr durch heie
Solarflussigkeit

Beim Befullen und Spulen der Solaranlage
konnen heilde Solarflissigkeit und Dampf
austreten.

» Tragen Sie geeignete Schutzausrustung.

1.3.9 Verletzungsgefahr durch berstendes
Glas

Das Glas der Kollektoren kann durch mecha-
nische Zerstorung oder Verwindung bersten.
» Tragen Sie geeignete Schutzhandschuhe.
» Tragen Sie eine geeignete Schutzbrille.

1.3.10 Sachschaden durch Regenwasser

Wenn die Kollektoren mit der Oberkante frei
dem Regen ausgesetzt sind, dann kann sich
in der Oberkante Wasser ansammeln und in
die Kollektoren eindringen.

» Montieren Sie in diesem Fall bauseits eine
Abdeckung oberhalb der Kollektoren, die
den Regen abhalt.

1.3.11 Sachschaden durch Zerstorung des
Untergrunds

Ein ungeeigneter Untergrund kann durch die
Montage von Kollektoren zerstort werden.

» Montieren Sie die Flachkollektoren nicht
auf Warmedammungen.

» Achten Sie bei der Montage darauf, den
Untergrund nicht zu beschadigen.
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1.3.12 Sachschaden durch
Hochdruckreiniger

Hochdruckreiniger kdnnen die Kollektoren
aufgrund des extrem hohen Drucks beschadi-
gen.

» Reinigen Sie die Kollektoren keinesfalls
mit einem Hochdruckreiniger.

1.3.13 Sachschaden durch Blitzschlag

Blitzschlag kann das Solarsystem schadigen.

» SchlielRen Sie das Solarsystem entspre-
chend den geltenden Vorschriften an eine
Blitzschutzeinrichtung an.

1.3.14 Risiko eines Sachschadens durch
Frost

Wasserreste im Kollektor kbnnen bei Frost
gefrieren und den Kollektor beschadigen.

» Beflillen und spllen Sie den Solarkreis
ausschlielich mit unserem Solarflussigkeit
Fertiggemisch.

» Prifen Sie die Solarflissigkeit regelmalig
mit einem Frostschutzprfer.

1.3.15 Risiko eines Sachschadens durch
ungeeignetes Werkzeug

» Verwenden Sie fachgerechtes Werkzeug.

1.3.16 Beschadigungsgefahr durch
ungeeignete Solarflissigkeit

Die Verwendung ungeeigneter Solarflissig-
keit kann zu Schaden an den Kollektoren fuh-
ren.

» Verwenden Sie ausschliellich die Solar-
flussigkeit des Herstellers.

1.3.17 Sachschaden durch Dachlawinen

Wenn das Solarsystem unter einer Dach-
schrage montiert ist, dann kann abrutschen-
der Schnee vom Dach die Kollektoren be-
schadigen.

» Montieren Sie Schneefanggitter als Schutz
gegen abrutschenden Schnee oberhalb
des Solarsystems.
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1.4 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze,
Normen)

» Beachten Sie die nationalen Vorschriften,
Normen, Richtlinien, Verordnungen und
Gesetze.

1.5

» Beachten Sie alle Vorschriften, die fur das
sichere Arbeiten bei der Montage von Kol-
lektoren in der entsprechenden Hohe gel-
ten.

Unfallverhiitungsvorschriften



2 Hinweise zur Dokumentation

21 Mitgeltende Unterlagen beachten

» Beachten Sie unbedingt alle Betriebs- und Installations-
anleitungen, die Komponenten der Anlage beiliegen.

2.2 Unterlagen aufbewahren

» Geben Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden
Unterlagen an den Anlagenbetreiber weiter.

23 Gultigkeit der Anleitung
Diese Anleitung gilt ausschlieRlich fir:

Produkt - Artikelnummer

VFK 125/4 0010038518
VFK 125/4 S 0010038520
VFK 135/3 VD 0010038523
VFK 135/3 D 0010038527
VFK 140/3 VD 0010038521
VFK 140/3 D 0010038522
VFK 145/3 V 0010038514
VFK 145/3 H 0010038516
VFK 155/2 V 0010038512
VFK 155/2 H 0010038513
0 )  Hinweis
m Nicht alle Kollektortypen sind in jedem Land ver-
fugbar.

3  Produktbeschreibung

31 Angaben auf dem Typenschild

Angabe auf dem Typen- Bedeutung
schild
Solar Keymark:
Die Kollektoren sind erfolg-
reich nach den Regeln und
DIN Anforderungen des Solar Key-
Gepriift mark gepriift.
/-\ nur VFK 155 H und
VFK 155 V:
———
— CSTBat CSTBat:

N

Die Kollektoren sind erfolg-
reich nach den Regeln und
Anforderungen des CSTBat

Angabe auf dem Typen- Bedeutung

schild

A Abmessungen

Qumax Max. Leistung

tstgf Stagnationstemperatur

Pmax Max. zuldssiger Betriebsdruck
Serial No. 21084500100028300006000001 N Bar-Code mit Serialnummer,
NN 7. o5 6. zer bcen ie
21054500100028300006000001N4 Artikelnummer

3.2 CE-Kennzeichnung

C€

Mit der CE-Kennzeichnung wird dokumentiert, dass die Pro-
dukte gemaR der Konformitatserklarung die grundlegenden
Anforderungen der einschlagigen Richtlinien erfillen.

Die Konformitatserklarung kann beim Hersteller eingesehen
werden.

4 Montage

4.1 Montage vorbereiten

4.1.1 Kollektoren lagern

» Um zu vermeiden, dass Feuchtigkeit in den Kollektor
eindringt, lagern Sie die Kollektoren stets trocken und
witterungsgeschiitzt.

4.1.2 Kollektoren transportieren

1. Um die Kollektoren vor Beschadigung zu schiitzen,
transportieren Sie sie immer liegend.

2. Transportieren Sie die Kollektoren mit geeigneten Hilfs-
mitteln zur Montageflache.

4.1.3 Geeignete Verschaltung wahlen

» Beachten Sie die Planungsinformationen bezuglich fol-
gender Punkte:

— Maximale FeldgréRRe

Maximale Rohrlangen

Querschnitt in Bezug zu Pumpenleitung

Auslegung des Feldvolumenstroms

» Wahlen Sie fir die Kollektoren die geeignete Verschal-
tung.

» Rucklaufgefuhrt: Verlegen Sie die Rohre immer mit
einem Gefalle von mindestens 4 % in Richtung Pumpe

geprift. bzw. Warmetauscher, damit die Solarflissigkeit

VFK Vaillant Flachkollektor zurickflieBen kann.

z.B. 125 Kollektorleistung

12 (/3) Gerategeneration 1 2 3 4

H Horizontale Ausfiihrung f > (> ? D<HH ? Yf >

\% Vertikale Ausfliihrung

D riicklaufgefiihrt

flat plate collector Flachkollektor

Ag Bruttoflache F X i _+ 4_ A _+

Ve Flissigkeitsvolumen

m Gewicht > Wéhler? Sie fur (?Ien hy(.:IrauIisch.en. Ans_chluss der Kollfak—

toren eine der vier Varianten, die im Bild dargestellt sind.
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» Achten Sie darauf, dass die Solarflissigkeit die Kollekto-

ren immer von unten nach oben durchstromt.

Bedingung: Kollektoranzahl druckgefiihrt: 1 ... 5, Kollektoranzahl riicklauf-

gefiihrt: 1 ... 2
*— R H H<
1 4 5
I e - . H

» Verlegen Sie die hydraulischen Anschlisse auf einer

Seite untereinander.

Bedingung: Kollektoranzahl druckgefiihrt: 6 ... 12, Kollektoranzahl ricklauf-

gefiihrt: 1 ... 6
D<HH H @ |e=—e=e=- H
_*
1 2 1" 12
Iy H - H H

» Um eine vollstandige Durchstromung des Kollektorfel-

des zu gewahrleisten, ordnen Sie die hydraulischen An-
schlusse diagonal an.

Beachten Sie die maximale Kapazitat der Pumpensta-
tion.

Rucklaufgefiihrt: Montieren Sie die Montageschienen
so0, dass sie mit moglichst grolem Gefalle zum unteren
Anschluss (Kollektorriicklauf) geneigt sind.

Bedingung: Mehrere Reihen, Kollektoranzahl riicklaufgefiihrt: = 7

vVvyyy

Verschalten Sie mdglichst viele Kollektoren in Reihe.
Bauen Sie mehrere Kollektorreihen parallel auf.
Verschalten Sie die Kollektorreihen hydraulisch parallel.
Um Druckverluste in den Teilkollektorfeldern zu vermei-
den, verschalten Sie nur Kollektorreihen mit gleicher Kol-
lektoranzahl parallel.

Um Druckverluste in den Anschlussrohrleitungen zu ver-
meiden, stellen Sie sicher, dass jedes Teilkollektorfeld in
Summe die gleiche Rohrleitungslange in Vor- und Riick-
lauf hat (Tichelmann-System).
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}— H @ j=ceee-d H
1 2 5 6
k] H = H H
F I o] I |
7 8 11 12
HkH H == H H
F | I |
13 14 17 18
ok H == H =
Vorsicht!

Funktionsstérung durch Lufteinschliisse!

Druckgefiihrt: Bei mangelnder Entliftung
kénnen sich Lufteinschlisse bilden, die die
Funktion der Solaranlage storen.

» Bauen Sie bei drei oder mehr parallel
verschalteten Kollektorreihen je ein Ab-
sperrventil in den Kollektorvorlauf (,heif3e
Seite”) der Einzelreihe ein.

» Verwenden Sie ausschlieRlich Absperr-
ventile, welche fiir den Einbau in Solaran-
lagen zugelassen sind.

» Entliften Sie die Einzelreihen bei der In-
betriebnahme.

Vorsicht!
Kollektorschaden durch geschlossenes

oder unsachgemaR montiertes Absperr-
ventil!

Bei geschlossenem Absperrventil oder
falscher Einbauposition kann der Kollektor
durch Uberdruck beschéadigt werden.

» Montieren Sie das Absperrventil keines-
falls im Kollektorrticklauf.

» Stellen Sie sicher, dass die Absperrventile
wahrend des Anlagenbetriebs getffnet
sind.

Druckgefiihrt: Spilen und entliiften Sie die parallel ver-
schalteten Kollektorreihen einzeln.

Offnen Sie dazu nur jeweils ein Absperrventil und lassen
die anderen geschlossen.

Nachdem Sie alle Reihen einzeln gespdlt und entliftet
haben, 6ffnen Sie alle Absperrventile.

Spilen und entliiften Sie anschlieffend alle Kollektorrei-
hen zusammen, damit keine Restluft in den Kollektorrei-
hen verbleibt.




4.1.4 Wanddurchfiihrung vorbereiten

Vorsicht!
Beschadigungen durch eindringendes

Wasser!

Bei unsachgemafer Wanddurchfihrung
kann Wasser in das Gebaudeinnere ein-
dringen.

» Sorgen Sie fur eine sachgemafle Wand-
durchfiihrung.

» Bereiten Sie flir das Verlegen der elektrischen und
hydraulischen Leitungen vom Geb&ude zu den
Kollektoren eine Wanddurchfiihrung vor.

Montageanleitung auroTHERM 0020298441_00



4.2 Montage vorbereiten (ohne Gestell)

4.21 Lieferumfang priifen

{
?
:

%Ej
=
(

L | ¥ 3

<>

=
7=

®

Materialliste Fassadenmontage

1 Abschlussklappe (optional), 2 Stk. 7 Stopfen aus Anschlussset (hydraulisches Grundmo-
. . dul), 2 Stk.

2 Vertikale Abdeckung (optional), 1 Stk. ’ .
I ung (opt ) 8 Vorlauf (Auslass) aus Anschlussset (hydraulisches

3 Horizontale Abdeckung (optional), 1 Stk. Grundmodul), 1 Stk.

4 Kollektor, 1 Stk. 9 Ricklauf (Einlass) aus Anschlussset (hydraulisches
. . Grundmodul), 1 Stk.

5 Schiene aus Schienenset, 2 Stk. 10 Klammer aus Anschlussset, 4 Stk.

6 Klammer aus Anschlussset (hydraulisches Grund- 11 Hydraulische Verbindung aus Anschlussset fir

modul), 4 Stk.

weiteren Kollektor, 2 Stk.

» Priifen Sie die Einbausets anhand des Bilds auf Vollstandigkeit.
— Das Bild zeigt beispielhaft, welche Komponenten enthalten sein kdnnen.

Hinweis
@ Die Anschlusssets (Vorlauf, Ricklauf, Verbindung) sind fiir druckgefiihrte und riicklaufgefiihrte Systeme unter-
schiedlich und passen nur auf den jeweiligen Kollektortyp.

Die Schienensets fiir horizontale und vertikale Kollektoren sind unterschiedlich und passen nur auf den jeweili-
gen Kollektortyp.

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung 9



4.2.2 Komponenten zusammenstellen

» Stellen Sie mit Hilfe der folgenden Tabellen die Komponenten fir die Montage zusammen.

Kollektor- Anzahl der Kollektoren: | 1 ‘ 2 ’ 3 ‘ 4 ‘ 5 ’ 6 ‘ 7 ‘ 8 ’ 9 ‘10 ‘ 1 ’ 12

lage Komponenten benotigte Stiickzahl

Horizontal, Anschlussset (Hydraulisches Grundmodul) 11

Vertikal Anschlussset fiir weiteren Kollektor - 1 2 3 4 5 6 7 8 9 |10 | 1M
Montageschiene 2 4 6 8 10|12 |14 |16 | 18 | 20 | 22 | 24

1jeweils 1 Set pro Kollektorfeld zum Anschluss an die Rohrleitungen, die Verbindung der Flachkollektoren untereinander erfolgt mit

dem Anschlussset fiir einen weiteren Kollektor

4.2.3 Abstinde der Montageschienen festlegen

Hinweis
m Abstand der duReren Montageschienen zum Rand der Kollektorreihe: Maximal 200 mm
\~
Alle MaRRangaben sind gerundet.

©]
(1]
o
m
©]
A5}
o
©]
L
F2 F2 F2
F -G F ~.G F -
A

» Legen Sie die Abstande der Montageschienen und den Platzbedarf des Kollektorfelds anhand der folgenden Tabelle fest:

Anzahl der Anzahl der
Kollektor- Kollektoren 1 1 1 Kollektoren 2
lage E © nebeneinan- A F G ubereinan- = = F Versatz
der der
1 885 - 1 1800 - -
2 2145 2 3865 35
3 3410 3 5925 -
4 4670 4 7990 35
5 5935 5 10050 -
Vertikal 900 1800 885
6 7200 380 6 12115 265 35
7 8460 7 14180 -
8 9725 8 16240 35
9 10985 9 18305 -
10 12250 10 20365 35
1 1685 - 1 1000 - -
Horizontal 500 1000 1685
2 3745 380 2 2265 265 35
1Maﬂ) A darf in Verbindung mit den MaRRen F und G +/-50 mm variieren.
2MafZ> F und G in jeder zweiten horizontalen Reihe um 35 mm nach links versetzen.
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Anzahl der Anzahl der
:Zzléektor- E c rll(ec:)l‘leenk:;rae:_ Al £ G’ Ezl‘l:le(it::? B D F Versatz
der der
3 5810 3 3525 -
4 7870 4 4790 35
5 9935 5 6050 -
6 12000 6 7315 35
Horizontal 500 1000 1685 380 265
7 14060 7 8580 -
8 16125 8 9840 35
9 18185 9 11105 -
10 20250 10 12365 35
'MaR A darf in Verbindung mit den MaRen F und G +/-50 mm variieren.
2Ma[3 F und G in jeder zweiten horizontalen Reihe um 35 mm nach links versetzen.
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Montage durchfiihren (ohne Gestell)

Hinweis
Die Verankerung zum Untergrund muss bauseits

ermittelt werden, da es fiir die unterschiedlichen

Untergriinde spezifische Verankerungen (Schrau-
ben und Dubel) gibt. Verwenden Sie mind. 10 mm
Befestigungsschrauben fiir die Montageschienen.

Hinweis
E] Beginnen Sie zur Montageerleichterung in der

obersten Reihe mit der Montage der Wandschie-
nen und der Kollektoren.

Montieren Sie die Montageschienen an der
Montageflache, bevor Sie die Kollektoren an den
Schienen befestigen.

Montageschienen der obersten Reihe montieren

Kollektoren der obersten Reihe montieren

L

o)

)

12

Zeichnen Sie die Montageposition der Wandschienen
auf der Montageflache an. (- Seite 10)

Bohren Sie die Befestigungsldcher in die Montagefla-
che.

Befestigen Sie nacheinander alle Montageschienen
der obersten Reihe an der Montageflache.

Stellen Sie sicher, dass die Montageschienen parallel
ausgerichtet sind. Verwenden Sie daflr eine Wasser-
waage.

Legen Sie den ersten Kollektor mit der unteren Kante
in die Aufnahme der Montageschiene. Achten Sie dar-
auf, dass die hintere Kante des Kollektors sicher auf-
liegt.

Montageanleitung auroTHERM 0020298441_00



6.  Dricken Sie den Kollektor in die oberen Sicherungs-
klammern. Achten Sie darauf, dass die Sicherungs-
klammern die obere Kante des Kollektors umschlieRen.

7. Schrauben Sie zunachst die Sicherungsklammern
noch nicht fest.

8. Priifen Sie den festen Sitz des Kollektors.

.

9.  Entfernen Sie die Lieferstopfen aus den Aufnahme-
offnungen (1) des bereits montierten Kollektors.

10. Stecken Sie die Rohrverbinder bis zum Anschlag in
die Aufnahmedffnungen (1) des bereits montierten
Kollektors.

11. Schieben Sie die Klammern in die Schiene der Auf-
nahmeoffnungen (2). Stellen Sie sicher, dass die
Klammer (A) jeweils in die Nut des Rohrverbinders (B)
rutscht.

12. Montieren Sie den nachsten Kollektor in gleicher Weise
auf den Montageschienen wie den vorherigen Kollek-
tor.

13. Entfernen Sie die Lieferstopfen aus den Aufnahme-
offnungen des Kollektors (1).

14. Schieben Sie den Kollektor so an den zuvor montierten
Kollektor heran (3), dass die Hydraulikverbinder in die
Aufnahmedffnungen gleiten. Halten Sie zwischen den
Kollektoren einen Abstand von 30 mm ein.

15. Schieben Sie die Klammern in die Schiene der Auf-
nahmeoffnungen (4). Stellen Sie sicher, dass die
Klammer (A) jeweils in die Nut des Rohrverbinders (B)
rutscht.

16. Verfahren Sie mit allen weiteren Kollektoren der obe-
ren Reihe in gleicher Weise.

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung 13



Kollektoren der obersten Reihe ausrichten

[ ™ I

Montageschienen und Kollektoren der nachsten
Reihe montieren

A
\ -~ /

NGVAN |

;

17. Richten Sie alle Flachkollektoren der obersten Reihe
waagerecht aus.

— Verwenden Sie eine Wasserwaage und justieren
Sie die Hohe mit den Einstellschrauben.

— Halten Sie zwischen den Kollektoren einen Abstand
von 30 mm ein.

Kollektoren der obersten Reihe festschrauben

Hinweis

Beginnen Sie erst nach der Montage der obersten
Reihe mit der Montage der Wandschienen und
der Flachkollektoren der nachsten Reihe.

o

Montieren Sie die Montageschienen an der
Montageflache, bevor Sie die Kollektoren an den
Schienen befestigen.

35 mm

18. Schrauben Sie die Sicherungsklammern fest. Achten
Sie hierbei darauf, die Aluminiumprofile nicht zu verfor-
men.

— Anzugsdrehmoment: 5 Nm

19. Prufen Sie nach dem Festschrauben den festen Sitz
aller Schraubverbindungen und ziehen Sie diese bei
Bedarf nach.

14

20. Montieren Sie die Montageschienen und Kollektoren
der nachsten Reihe in gleicher Weise an der Montage-
flache, wie fiir die erste Reihe beschrieben. Beachten
Sie dabei Folgendes:

— Montieren Sie fiir eine Montageerleichterung die
Montageschienen jeder zweiten horizontalen Kol-
lektorreihe um 35 mm versetzt nach links.

— Montieren Sie die Wandschienen jeder weiteren
horizontalen Kollektorreihe mit einem Abstand von
35 mm zur Kollektorunterkante der oberen Reihe.

— Halten Sie zwischen allen Kollektoren einen Ab-
stand von 30 mm ein.

Montageanleitung auroTHERM 0020298441_00



Optionale Abdeckungen montieren

\ |
/0
t)}g

\A
\

\

)
W
79 \ \

\A
VRN

A

v
1

21.

22.
23.

24.

Klemmen Sie die optionalen Abdeckungen in die Spal-
ten zwischen den Kollektoren (1).

Richten Sie die Abdeckungen aus.

Knicken Sie aueren Ecken der Abdeckungen um oder
schneiden Sie diese biindig am Kollektorrahmen ab.
VerschlieRen Sie die Endstellen mit den Abschlusskap-
pen (2).

Montage der Kollektoren abschlieBen

25.

26.

Montieren Sie die hydraulischen Anschlisse.
(— Seite 21)

Installieren Sie den Kollektortemperatursensor.
(— Seite 22)

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung
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4.4 Montage vorbereiten (mit Gestell)

441 Lieferumfang priifen

Materialliste Fassadenmontage

1 Schiene aus Schienenset, 1 Stk. 8
2 Wandhalterung und Stutzstrebe, vormontiert, 1 Stk. 9
3 Auflageschiene, 1 Stk.
4 Kollektor, 1 Stk. 10
5 Schiene aus Schienenset, 1 Stk. 1
6 Schienenverbinder mit Schrauben aus Anschlussset
(Schienenset) firr weiteren Kollektor, 2 Stk. 12
7 Sicherungsklammer aus Anschlussset (hydrauli-
sches Grundmodul), 2 Stk. 13

» Priifen Sie die Einbausets anhand des Bilds auf Vollstandigkeit.

Klammer aus Anschlussset (hydraulisches Grund-
modul), 4 Stk.

Stopfen aus Anschlussset (hydraulisches Grundmo-
dul), 2 Stk.

Vorlauf (Auslass) aus Anschlussset (hydraulisches
Grundmodul), 1 Stk.

Rucklauf (Einlass) aus Anschlussset (hydraulisches
Grundmodul), 1 Stk.

Klammer aus Anschlussset fiir weiteren Kollektor,
4 Stk.

Hydraulische Verbindung aus Anschlussset fiir
weiteren Kollektor, 2 Stk.

— Das Bild zeigt beispielhaft, welche Komponenten enthalten sein kdnnen.

m Hinweis
—

Die Anschlusssets (Vorlauf, Ricklauf, Verbindung) sind fir druckgeflihrte und riicklaufgefiihrte Systeme unter-
schiedlich und passen nur auf den jeweiligen Kollektortyp.

Die Schienensets fiir horizontale und vertikale Kollektoren sind unterschiedlich und passen nur auf den jeweili-

gen Kollektortyp.

16
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4.4.2 Komponenten zusammenstellen

» Stellen Sie mit Hilfe der folgenden Tabelle die Komponenten fir die Montage zusammen.

Kollektor- Anzahl der Kollektoren: | 1 ‘ 2 ‘ 3 ‘ 4 ‘ 5 ‘ 6 ’ 7 ‘ 8 ‘ 9 ’10 ‘ 1 ‘12

lage Komponenten bendtigte Stiickzahl

Horizontal, Anschlussset (Hydraulisches Grundmodul) 11

Vertikal Anschlussset fir weiteren Kollektor - 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 | 11
Gestell 2 3 4 5 7 10 | 11 |12 | 13
Schienenset 1 2 3 4 5 6 7 8 9 |10 |11 |12

1jeweils 1 Set pro Kollektorfeld zum Anschluss an die Rohrleitungen, die Verbindung der Flachkollektoren untereinander erfolgt mit dem
Anschlussset flr einen weiteren Kollektor

4.4.3 Abstinde der Gestelle festlegen

a

Hinweis
Abstand der dulReren Gestelle zum Rand der Kollektorreihe: Maximal 200 mm

Vertikale Kollektoren kénnen nicht an Balkonbriistungen montiert werden.

[0) = = o/ 1
W
m
@

C 1%' D

T

A

» Legen Sie die Absténde der Gestelle und den Platzbedarf des Kollektorfelds anhand der folgenden Tabelle fest:

Kollektor- Anzahl der 15° 30° 45°

lage Kollektoren Al B2 B’ B’ c D E F G
1 970
2 2200
3 3463
4 4726
5 5989

, 6 7252 1100

Vertikal 7 8515 2007 1803 1477 +50 1263 5 1354 1150 120
8 9778
9 11041
10 12304
11 13567
12 14830
1 1770

Horizontal 3800 911 1110 1240 1+950(? 2063 5 824 620 120
3 5863

Y MafR A kann um +100 mm variieren

2 Sonnenstand von 15° (Wintersonne)

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung
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Kollektor- | Anzahl der 15° 30° 45°
lage Kollektoren A B’ B’ B’ c D E F G
4 7926
5 9989
6 12052
7 14115
. 1900
Horizontal | 8 16178 911 1110 1240 50 | 206335 | 824 620 120
9 18241
10 20304
11 22367
12 24430

Y MafR A kann um +£100 mm variieren

? Sonnenstand von 15° (Wintersonne)
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4.5 Montage durchfiihren (mit Gestell)

f Y  Hinweis

[I] Die Verankerung zum Untergrund muss bauseits

= ermittelt werden, da es fiir die unterschiedlichen
Untergriinde spezifische Verankerungen (Schrau-
ben und Dibel) gibt. Verwenden Sie mind. 10 mm
Befestigungsschrauben fiir die Gestelle.

Hinweis
@ Montageschienen und Klemmelemente kénnen
nicht gleichzeitig bewegt werden.

Gestelle montieren

1.  Bohren Sie die Befestigungsldcher in die Montagefla-
che. Beachten Sie dabei die erforderlichen Abstande.
(- Seite 17)

2.  Befestigen Sie nacheinander alle Gestelle an der Mon-
tageflache.

5

45°

30° 15°

Gefahr!
A Personenschaden und Sachschaden

durch Absturz eines Kollektors!

Bei anderen Montagewinkeln als 15°, 30°
oder 45° kann ein Kollektor abstirzen.

» Montieren Sie die Gestelle nur in der vor-
gegebenen Winkelstellung.

3.  Stecken Sie die Auflageschiene in die Wandhalterung
(5), so dass das obere Bohrloch der Auflageschiene

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung

und das obere Bohrloch der Wandhalterung tibereinan-
der liegen.

Verschrauben Sie die Wandhalterung mit der Auflage-
schiene.

Stecken Sie die Stitzstrebe (1) in die Auflageschiene,
so dass jeweils das Bohrloch der Stiitzstrebe und das
Bohrloch der Auflageschiene Uibereinander liegen.
Stecken Sie die Schraube (2) durch die Scheibe (4)
und das Bohrloch.

Drehen Sie die Mutter (3) fest auf die Schraube (2).
Befestigen Sie nacheinander alle Auflageschienen und
Stitzstreben an den Wandhalterungen.

Stellen Sie sicher, dass die Gestelle parallel ausgerich-
tet sind. Verwenden Sie daflr eine Wasserwaage.

Schieben Sie die Montageschiene auf den Halter an
einem Gestell (1).

11. Schieben Sie die Montageschiene ein Stlick nach
aulen (2).

12. Schieben Sie die Montageschiene dann zurlick und auf
den Halter am anderen Gestell (3).

13. Schieben Sie die obere Montageschiene nach oben
und fixieren Sie diese provisorisch, um die Kollektoren
montieren zu kdnnen.

14. Montieren Sie nacheinander die unteren und oberen
Montageschienen an alle Gestelle.

A B C
/“/5/

—

—

T

15. Wenn Sie mehrere Kollektoren montieren, dann lassen
Sie die Montageschienen nach Moglichkeit mittig auf
den Haltern abschliefen (A).

16.  Wenn ein mittiger Abschluss nicht méglich ist, dann

positionieren Sie das entsprechende Gestell so, dass
der Abstand zwischen Schienenende und Halter
100-200 mm betragt (B) und (C).
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17.

18.

19.

Verbinden Sie liberstehende Montageschienen mit

einem Verbindungsstuck (1):

— Schieben Sie dazu die Halfte des Verbindungs-
stiicks in die Montageschiene.

— Befestigen Sie diese Halfte auf der Riickseite der
Montageschiene mit der Schraube.

— Schieben Sie die andere Montageschiene auf das
Verbindungsstuck.

— Befestigen Sie das Verbindungsstiick auf der Riick-
seite der anderen Montageschiene mit der zweiten
Schraube.

Stellen Sie sicher, dass jede Montageschiene an min-

destens einem Gestell befestigt ist.

Lassen Sie die Montageschienen am ersten und letz-

ten Gestell maximal 200 mm Uber den Rand hinausste-

hen (C).

20.

20

Verbinden Sie alle benachbarten oberen und unteren
Montageschienen jeweils mit einer Sicherungsklam-
mer (1). Stellen Sie dabei sicher, dass die Sicherungs-
klammer jeweils in die Bohrungen der Montageschie-
nen einrastet.

i

Hinweis
Nach der Montage der Kollektoren sind die
Sicherungsklammern nicht mehr zuganglich.

21.

Schrauben Sie alle Halter der unteren Montageschie-
nen fest.

— Anzugsdrehmoment: 32 Nm
— Arbeitsmaterial: Innensechskantschliissel 5 mm

i

Hinweis

Nach der Montage der Kollektoren sind die
Schrauben der unteren Halter nicht mehr
zuganglich.

Ersten Kollektor montieren

22.

Legen Sie den Kollektor mit der unteren Kante in das
Profil der unteren Montageschiene. Achten Sie darauf,
dass die Montageschiene (1) die untere Kante des
Kollektors umschlieft.

Legen Sie den Kollektor auf der oberen Schiene ab.

24.

25.

Schieben Sie zunéchst nur die linke Seite der oberen
Montageschiene biindig an den Kollektor. Achten Sie
darauf, dass die Montageschiene (1) die obere Kante
des Kollektors umschlief3t.

Schrauben Sie zunachst nur die Halterung links oben
(2) fest. Achten Sie darauf, dass die Montageschiene
hierbei nicht verrutscht.

— Arbeitsmaterial: Innensechskantschliissel 5 mm
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26. Prifen Sie nach dem Festschrauben eines Kollektors
den festen Sitz aller Schraubverbindungen und ziehen
Sie diese bei Bedarf nach.

27. Entfernen Sie die Lieferstopfen aus den Aufnahme-
offnungen.

28. Stecken Sie den Rohrverbinder bis zum Anschlag in
die Aufnahmedffnung (1).

29. Schieben Sie die Klammer in die Schiene der Aufnah-
meo6ffnung (2). Achten Sie darauf, dass die Klammer
(A) in die Nut des Rohrverbinders (B) rutscht.

Alle weiteren Kollektoren montieren

A\
A

Ll

E—

B

30. Setzen Sie den nachsten Kollektor auf die untere
Montageschiene.

31. Legen Sie den Kollektor auf der oberen Montage-
schiene ab.

32. Schieben Sie den Kollektor an den ersten Kollektor (1)
und sichern Sie die hydraulischen Verbindungsstiicke
mit den Klammern (2).

33. Schieben Sie die zweite obere Montageschiene biindig
an den Flachkollektor.

34. Schrauben Sie die zweite obere Montageschiene an
der entsprechenden Halterung (3) mit der Montage-
schiene des ersten Kollektors zusammen.

— Arbeitsmaterial: Innensechskantschliissel 5 mm

35. Montieren Sie alle weiteren Kollektoren in gleicher
Weise.

Montage der Kollektoren abschlieBen
36. Ziehen Sie alle verbleibenden Klemmelemente fest.
— Arbeitsmaterial: Schraubenschliissel SW 13

37. Prifen Sie nach dem Festschrauben der Kollektoren
den festen Sitz aller Schraubverbindungen und ziehen
Sie diese bei Bedarf nach.

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung

4.6 Hydraulische Anschliisse montieren

Vorsicht!
Undichtigkeit durch falsches Zubehor!

Falsches Zubehor kann zu Undichtigkeit des
Solarkreises und zu Sachschaden fuhren.

» Arbeiten Sie im Solarkreis nur mit hart-
geléteten Verbindungen, Flachdichtun-
gen, Klemmringverschraubungen oder
Pressfittings, die vom Hersteller fur die
Verwendung in Solarkreisen und bei ent-
sprechend hohen Temperaturen freigege-
ben sind.

Die hydraulischen Anschliisse missen je nach Feldanord-
nung der Kollektoren (nebeneinander oder Ubereinander) auf
unterschiedliche Weise montiert werden.

4.6.1 Feldanordnung nebeneinander

1. Montieren Sie die hydraulischen Anschlisse an die
Kollektoren, wie in den folgenden Abschnitten angege-
ben.

2. Beachten Sie die Anzahl der Kollektoren und die mogli-
chen Verschaltungen. (- Seite 6)

Bedingung: Kollektoranzahl druckgefiihrt: 1 ... 5, Kollektoranzahl riicklauf-
geflhrt: 1 ... 2, Einseitiger Anschluss

Schlielen Sie den Vorlauf (Auslass) (1) oben an.
Sichern Sie den Vorlauf mit der Klammer.
SchlieRen Sie den Riicklauf (Einlass) (2) unten an.
Sichern Sie den Riicklauf mit der Klammer.

» Montieren Sie die beiden Stopfen an der anderen Seite
des Kollektorfeldes oben und unten am Kollektor ((3)
und (4)).

» Sichern Sie die beiden Stopfen mit den Klammern.
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» Verbinden Sie den Kollektorvor- und -riicklauf mit der » Sichern Sie den Kollektortemperatursensor gegen Her-
Anschlussverrohrung zum System. ausrutschen mit einem Kabelbinder.

» Prifen Sie die Anschlisse auf Dichtheit. . . .
Bedingung: Riicklaufgefiihrt

Bedingung: Kollektoranzahl druckgefiihrt: = 6, Kollektoranzahl riicklaufge-

fuhrt: 1 ... 6, Wechselseitiger Anschluss /

—
2oy

» Wahlen Sie den Kollektor aus, an den der Vorlauf ange-
schlossen ist.

> Stecken Sie den Vorlauf (Auslass) (1) auf einer Seite in » DurchstoRen Sie den Gummistopsel fiir den Kollektor-
die obere seitliche Offnung. temperatursensor an der Markierung mit einem Schrau-
» Stecken Sie den Ricklauf (Einlass) (2) diagonal gegen- bendreher (1).
uber in die untere seitliche Offnung. > Stecken Sie den Kollektortemperatursensor durch den
» Sichern Sie die Anschliisse mit den Klammern. Gummistopsel, bis Sie deutlich Widerstand spliren (2).

4.8 Montage abschlieBen und prifen

©)

4.8.1 Kundendienstkarte nutzen

1. Entnehmen Sie der Transportverpackung des Kollek-
tors die Verpackung mit dem Serialnummernaufkleber.

2. Entnehmen Sie der Verpackung den Serialnum-
mernaufkleber.

EVaillant

auroTHERM

Montieren Sie den Stopfen (3) unten am Kollektor.
Montieren Sie den Stopfen (4) oben am Kollektor.
Sichern Sie die Stopfen mit den Klammern.

Verbinden Sie den Kollektorvor- und -riicklauf mit der
Anschlussverrohrung zum System.
Prifen Sie die Anschliisse auf Dichtheit.

vVvyYyy

. S

v

4.7 Kollektortemperatursensor installieren 3.  Entnehmen Sie dem hydraulischen Anschlussset die

Bedingung: Druckgefiihrt Kundendienstkarte.

» Entfernen Sie den roten Stopfen aus der Offnung im Vor-
lauf.

» Stecken Sie den Kollektortemperatursensor in die Off-
nung.
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4.  Kleben Sie den Aufkleber auf das erste Feld der Kun-
dendienstkarte.

5. Befestigen Sie die Kundendienstkarte gut sichtbar in
der Nahe des Speichers des Solarsystems.

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung
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4.8.2 Montage kontrollieren (ohne Gestell)

Kontrollieren Sie anhand der folgenden Checkliste, ob samtliche Arbeitsschritte durchgefihrt wurden.

m Hinweis
& 2

Arbeitsschritte

Untergrund auf Ebenheit, Statik und Beschaffenheit ge-
pruft

Montagepunkte richtig verlegt
Schrauben, Dubel/Bolzen in ausreichender Anzahl ent-
sprechend dem Untergrund verwendet

Alle Montageschienen richtig positioniert, alle Schrauben
ausreichend angezogen

Alle Kollektoren befestigt, alle Schrauben ausreichend
angezogen

Alle hydraulischen Anschlisse mit Klammern gesichert

Hydraulische Anschliisse korrekt verlegt

Kollektortemperatursensor angeschlossen

Alle Klemmelemente festgezogen

Kollektoren an Blitzschutzeinrichtung angeschlossen
(optional bei Blitzschutzeinrichtung)

Druckprifung durchgefiihrt
(idealerweise mit Druckluft)

Alle Anschlisse dicht

Alle Montagearbeiten wurden
fachgerecht durchgefiihrt.

24

——) Hinweis
m Nach der Erstinbetriebnahme und in Jahreszeiten mit starken Auflentemperaturschwankungen kann sich Kon-
= densat im Kollektor bilden. Dies stellt ein normales Betriebsverhalten dar.

Reflektionen durch UnregelmaRigkeiten im Glas sind materialtypische Erscheinungen.

Ja Nein Kommentare
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4.8.3 Montage kontrollieren (mit Gestell)

Kontrollieren Sie anhand der folgenden Checkliste, ob samtliche Arbeitsschritte durchgefiihrt wurden.

P

n
Li]

Arbeitsschritte

Hinweis

Hinweis

Untergrund auf Ebenheit, Statik und Beschaffenheit ge-
pruft

Montagepunkte richtig verlegt
Schrauben, Dibel/Bolzen in ausreichender Anzahl ent-
sprechend dem Untergrund verwendet

Gestelle ordnungsgemal befestigt, entsprechende
Schrauben, Diibel/Bolzen ausreichend angezogen

Gestelle ordnungsgemaf montiert, kein Hohenversatz und
lotrecht montiert, Abstande eingehalten

Alle Montageschienen richtig positioniert, alle Schrauben
ausreichend angezogen

Alle Kollektoren befestigt, alle Schrauben ausreichend
angezogen

Alle hydraulischen Anschlisse mit Klammern gesichert

Hydraulische Anschliisse korrekt verlegt

Kollektortemperatursensor angeschlossen

Alle Klemmelemente festgezogen

Kollektoren an Blitzschutzeinrichtung angeschlossen
(optional bei Blitzschutzeinrichtung)

Druckprifung durchgefihrt
(idealerweise mit Druckluft)

Alle Anschlisse dicht

Datum

Alle Montagearbeiten wurden
fachgerecht durchgefuhrt.

0020298441_00 auroTHERM Montageanleitung

Nach der Erstinbetriebnahme und in Jahreszeiten mit starken Auf3entemperaturschwankungen kann sich Kon-
densat im Kollektor bilden. Dies stellt ein normales Betriebsverhalten dar.

Reflektionen durch UnregelmaRigkeiten im Glas sind materialtypische Erscheinungen.

Ja Nein Kommentare
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5 Inspektion und Wartung

5.1 Wartungsplan

In der nachfolgenden Tabelle sind die Inspektions- und War-
tungsarbeiten aufgefiihrt, die Sie in bestimmten Intervallen
durchfiihren mussen.

# Wartungsarbeit Intervall
1 Kollektoren und Anschlisse auf Jahrlich

Schéaden, Verschmutzungen und

Undichtigkeiten priifen 26
2 Kollektoren reinigen Jahrlich 26

Halter und Kollektorbauteile auf Jahrlich

festen Sitz prifen 27
4 Rohrddmmungen auf Schaden Jahrlich

prifen 27

5.2 Inspektions- und Wartungsintervalle

einhalten

Voraussetzung fir dauernde Betriebsbereitschaft, Zuverlas-
sigkeit und hohe Lebensdauer ist eine regelmafige Inspek-
tion/Wartung der gesamten Solaranlage durch einen an-
erkannten Fachhandwerker. Wir empfehlen den Abschluss
eines Wartungsvertrages.

Gefahr!
Lebensgefahr, Verletzungsgefahr und
Sachbeschéadigung durch unterlassene
Wartung und Reparatur

Unterlassene Wartungsarbeiten oder Re-
paraturen oder die Nichteinhaltung der vor-
gegebenen Wartungsintervalle kdnnen die
Betriebssicherheit des Produkts beeintrachti-
gen und zu Sach- und Personenschéaden flih-
ren.

» Weisen Sie den Betreiber darauf hin, dass
er die vorgegebenen Wartungsintervalle
genau einhalten muss.

» Fuhren Sie die Wartungsarbeiten am Pro-
dukt gemaR dem Wartungsplan durch.

Gefahr!

Lebensgefahr, Verletzungsgefahr und
Sachbeschéadigung durch unsachgemale
Wartung und Reparatur!

Unsachgemafle Wartungsarbeiten oder Re-
paraturen kénnen die Betriebssicherheit des
Gerats beeintrachtigen und zu Sach- und
Personenschaden fihren.

» Flhren Sie die Wartungsarbeiten und Re-
paraturen an den Kollektoren nur durch,
wenn Sie ein qualifizierter Fachhand-
werker sind.
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5.3
5.3.1

Inspektion und Wartung vorbereiten
Wartung vorbereiten

» Stellen Sie alle fir die Wartung benétigten Werkzeuge
und Materialien zusammen.

5.4 Kollektoren und Anschliisse auf Schaden,
Verschmutzungen und Undichtigkeiten

priifen

1. Prifen Sie die Kollektoren auf Beschadigungen.
Ergebnis:
Falls die Kollektoren beschadigt sind:
» Tauschen Sie die Sensoren.

2. Prifen Sie die Kollektoren auf Verschmutzungen.
Ergebnis:
Falls die Kollektoren verschmutzt sind:
» Reinigen Sie die Kollektoren. (- Seite 26)

3.  Prifen Sie die Anschlussverbindungen auf Undichtig-
keiten.

Ergebnis:
Falls die Anschlussverbindungen undicht sind:
» Dichten Sie undichte Anschliisse ab. (- Seite 27)

5.5

Kollektoren reinigen

Gefahr!
Verbrennungs- und Verbrihungsgefahr!

Die Kollektoren werden bei Sonneneinstrah-
lung im Inneren bis zu 200 °C heil3.

» Vermeiden Sie Arbeiten in praller Sonne.

» Arbeiten Sie vorzugsweise in den
Morgenstunden.

» Tragen Sie geeignete Schutzhandschuhe.

» Tragen Sie eine geeignete Schutzbrille.

Vorsicht!
Sachschaden durch Hochdruckreiniger!

Hochdruckreiniger kdnnen die Kollektoren
aufgrund des extrem hohen Drucks bescha-
digen.

» Reinigen Sie die Kollektoren keinesfalls
mit einem Hochdruckreiniger.

Vorsicht!
Sachbeschéadigung durch Reinigungs-
mittel!

Reinigungsmittel kdnnen die Oberflachen-
struktur des Kollektors beschadigen und
seine Effizienz herabsetzen.

» Reinigen Sie den Kollektor keinesfalls mit
Reinigungsmitteln.
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» Reinigen Sie die Kollektoren mit einem Schwamm und
Wasser.

5.6 Halter und Kollektorbauteile auf festen Sitz
priifen

» Prifen Sie den festen Sitz aller Schraubverbindungen.
Ergebnis:
Falls Schraubverbindungen locker sind:
» Ziehen Sie die Schraubverbindungen fest.

5.7 Rohrddammungen auf Schaden priifen

» Priifen Sie die Rohrdammungen auf Schaden.
Ergebnis:
Falls die Rohrddmmungen beschadigt sind:

» Um Warmeverluste zu vermeiden, tauschen Sie
schadhafte Rohrddmmungen aus. (- Seite 27)

6 Storungsbehebung

6.1 Ersatzteile beschaffen

Die Originalbauteile des Produkts sind im Zuge der Konfor-
mitatsprifung durch den Hersteller mitzertifiziert worden.
Wenn Sie bei der Wartung oder Reparatur andere, nicht zer-
tifizierte bzw. nicht zugelassene Teile verwenden, dann kann
das dazu fiihren, dass die Konformitat des Produkts erlischt
und das Produkt daher den geltenden Normen nicht mehr
entspricht.

Wir empfehlen dringend die Verwendung von Originalersatz-
teilen des Herstellers, da damit ein stérungsfreier und siche-
rer Betrieb des Produkts gewahrleistet ist. Um Informationen
Uber die verfuigbaren Originalersatzteile zu erhalten, wenden
Sie sich an die Kontaktadresse, die auf der Riickseite der
vorliegenden Anleitung angegeben ist.

» Wenn Sie bei Wartung oder Reparatur Ersatzteile bendti-
gen, dann verwenden Sie ausschlief3lich fir das Produkt
zugelassene Ersatzteile.

6.2 Reparaturen durchfiihren

6.2.1 Undichte Kollektoren austauschen

1. Nehmen Sie die Solaranlage voriibergehend aufder
Betrieb. (- Seite 27)

2. Tauschen Sie die undichten Kollektoren aus.

3. Nehmen Sie, wie in der Systemanleitung beschrieben,
die Solaranlage wieder in Betrieb.

6.2.2 Undichte Anschliisse abdichten

1. Nehmen Sie die Solaranlage voriibergehend aulRer
Betrieb. (- Seite 27)

2. Dichten Sie undichte Anschllsse ab.

3.  Nehmen Sie, wie in der Systemanleitung beschrieben,
die Solaranlage wieder in Betrieb.

6.2.3 Defekte Rohrdammungen austauschen

1. Nehmen Sie die Solaranlage voriibergehend aufder
Betrieb. (- Seite 27)

2. Tauschen Sie die schadhaften Rohrddmmungen aus.

3. Nehmen Sie die Solaranlage wieder in Betrieb.
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7 AuBerbetriebnahme

71 Voriibergehende AuBerbetriebnahme

Vorsicht!
Beschadigung der Kollektoren!

Kollektoren, die nicht in Betrieb sind, kdnnen
durch langerfristige hohe Stillstandstempera-
turen beschleunigt altern.

» Nehmen Sie die Solaranlage nur aufRer
Betrieb, wenn Sie ein anerkannter Fach-
handwerker sind.

» Nehmen Sie die Kollektoren flir héchstens
vier Wochen auler Betrieb.

» Decken Sie Kollektoren, die nicht in Be-
trieb sind, ab. Achten Sie darauf, dass die
Abdeckung sicher befestigt ist.

» Demontieren Sie bei langerer AulRer-
betriebnahme der Solaranlage die Kol-
lektoren.

Vorsicht!
Oxidation der Solarflussigkeit!

Wenn der Solarkreis wahrend einer langeren
Aulerbetriebnahme gedffnet wird, dann kann
die Solarflissigkeit durch eindringenden Luft-
sauerstoff beschleunigt altern.

» Nehmen Sie die Solaranlage nur aul3er
Betrieb, wenn Sie ein anerkannter Fach-
handwerker sind.

» Nehmen Sie die Kollektoren flr hdchstens
vier Wochen auler Betrieb.

» Entleeren Sie vor einer langeren Aul3er-
betriebnahme die gesamte Solaranlage
und entsorgen Sie die Solarflissigkeit
fachgerecht.

» Demontieren Sie bei langerer AulRer-
betriebnahme der Solaranlage die Kol-
lektoren.

Fir Reparaturen oder Wartungsarbeiten kdnnen Sie die
Solaranlage voriibergehend auf3er Betrieb nehmen. Dazu
missen Sie die Solarpumpe ausschalten.

» Nehmen Sie, wie in der Systemanleitung beschrieben,
die Solaranlage voriibergehend aufer Betrieb.

7.2 Endgiiltige AuBerbetriebnahme
7.21

Kollektoren demontieren

Vorsicht!

Schaden am Kollektor und an der Solar-
anlage!

Eine unsachgemafle Demontage kann zu
Schéaden am Kollektor und an der Solar-
anlage fihren.

» Sorgen Sie vor der Demontage der
Kollektoren daflir, dass ein anerkannter
Fachhandwerker oder ein Vaillant Kun-
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dendiensttechniker die Solaranlage aul3er
Betrieb nimmt.

Vorsicht!

Umweltgefdahrdung durch Solarfliissig-
keit!

Nach der AulRerbetriebnahme der Solar-
anlage ist der Kollektor noch mit Solarflis-
sigkeit gefillt, die bei der Demontage aus-
treten kann.

» VerschlieRen Sie wahrend des Transports
die Rohranschlisse des Kollektors mit
den roten Stopfen.

Losen Sie die hydraulischen Anschlusse.
Losen Sie die Halter.

Entfernen Sie den Kollektor.

Entfernen Sie die hydraulischen Anschlisse.

Entleeren Sie den Kollektor vollstéandig iber beide An-
schllsse in einen Kanister.

VerschlieRen Sie die Kollektoranschlisse.
Verpacken Sie die Kollektoren hinreichend.
8.  Entsorgen Sie die Kollektoren und die Solarflissigkeit.

a koD~

N o

8 Recycling und Entsorgung

8.1 Recycling und Entsorgung

Verpackung entsorgen
» Entsorgen Sie die Verpackung ordnungsgeman.
» Beachten Sie alle relevanten Vorschriften.

8.2 Recycling und Entsorgung

Der Vaillant Kollektor besteht zum weitaus Uberwiegenden
Teil aus recyclefahigen Rohstoffen.

» Beachten Sie die geltenden Vorschriften.

Kollektoren entsorgen
Der Vaillant Kollektor wie auch alle Zubehére gehdren nicht
in den Hausmdill.

» Entsorgen Sie das Altgerat und ggf. vorhandene Zube-
hére ordnungsgeman.

Solarflussigkeit entsorgen
Die Solarflissigkeit gehort nicht in den Hausmdill.
» Entsorgen Sie die Solarflissigkeit unter Beachtung der

ortlichen Vorschriften iber ein geeignetes Entsorgungs-
unternehmen.

» Entsorgen Sie nicht reinigungsfahige Verpackungen ge-
nauso wie die Solarflissigkeit.

Nicht kontaminierte Verpackungen kénnen wiederverwendet
werden.

Verpackung entsorgen
» Entsorgen Sie die Verpackung ordnungsgeman.
» Beachten Sie alle relevanten Vorschriften.
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9 Kundendienst

Giiltigkeit: Osterreich

Vaillant Group Austria GmbH
Clemens-Holzmeister-StralRe 6

1100 Wien

Telefon 05 7050

Telefax 05 7050 1199

Telefon 05 7050 2100 (zum Regionaltarif osterreichweit, bei
Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abweichende Tarife -
nahere Information erhalten Sie bei lnrem Mobilnetzbetrei-
ber)

info@vaillant.at

termin@vaillant.at

www.vaillant.at

www.vaillant.at/werkskundendienst/

Der flachendeckende Kundendienst fiir ganz Osterreich ist

taglich von 0 bis 24 Uhr erreichbar. Vaillant Kundendienst-

techniker sind 365 Tage fir Sie unterwegs, sonn- und feier-
tags, Osterreichweit.

Giiltigkeit: Schweiz

Vaillant GmbH (Schweiz, Suisse, Svizzera)
Riedstrasse 12

CH-8953 Dietikon

Tel. +41 44 744 29 29

Fax +41 44 744 29 28

Techn. Vertriebssupport +41 44 744 29 19
info@vaillant.ch

www.vaillant.ch

Giiltigkeit: Deutschland

Auftragsannahme Vaillant Kundendienst: 02191 5767901
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Anhang

A Technische Daten

VFK 125/4 VFK 125/4 S VFK 135/3 D VFK 135/3 VD
Absorbertyp Serpentine vertikal Serpentine vertikal Serpentine horizontal Serpentine vertikal
Abmessungen, Hohe 2.033 mm 2.033 mm 1.233 mm 2.033 mm
Abmessungen, Breite 1.233 mm 1.233 mm 2.033 mm 1.233 mm
Abmessungen, Tiefe 80 mm 80 mm 80 mm 80 mm
Gewicht 36 kg 36 kg 35 kg 36 kg
Volumen 1,851 1,851 1,351 1,46 |
Max. zulassiger Be- 1 MPa 1 MPa 1 MPa 1 MPa
triebsdruck
Stillstandstemperatur 190 °C 190 °C 210 °C 210 °C
Bruttoflache 2,51 m? 2,51 m? 2,51 m? 2,51 m?
Aperturflache 2,35 m? 2,35 m? 2,35 m? 2,35 m?
Absorberfliche 2,33 m? 2,33 m? 2,33 m? 2,33 m?

Absorber [mm]

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1978 x
1178

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1978 x
1178

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1178 x
1978

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1978 x
1178

Beschichtung

High selective (black)

High selective (black)

High selective (blue)

High selective (blue)

Absorption a

90 %

90 %

95 %

95 %

triebsdruck

Emission ¢ 20 % 20 % 5% 5%
Glasdicke 3,2 mm 3,2 mm 3,2 mm 3,2 mm
Glastyp Sicherheitsklarglas Sicherheitsklarglas Sicherheitsglas (Prisma- | Sicherheitsglas (Prisma-
tisches Gefiige) tisches Geflige)

Transmission 1 91 % 91 % 91 % 91 %
Riickwandisolierung 35 mm 35 mm 35 mm 35 mm
Dicke
Riickwandisolierung | 0 035 w/m’K 0,035 W/im’K 0,035 W/im’K 0,035 W/im’K
Warmeleitfahigkeit A
Riickwandisolierung 55 kg/m? 55 kg/m?® 55 kg/m? 55 kg/m?
Dichte p
Randisolierung keine keine keine keine
Wirkungsgrad n, (bezo- | 70 % 69,7 % 75 % 73,6 %
gen auf Bruttoflache)
Wiérmeverlustfaktor ki | 4 13 wm’K 4,09 W/m’K 3,493 Wim’K 3,326 Wim’K
(bezogen auf Bruttofla-
che)
Wiérmeverlustfaktor k; | 0 011 W/m’K® 0,012 Wm’K® 0,0135 Wm’K® 0,0143 W/m’K*
(bezogen auf Bruttofla-
che)
Max. Windlast 1,6 kN/m? 1,6 kN/m? 1,6 kN/m? 1,6 kN/m?
Max. Regelschneelast 5,4 kN/m? 5,4 KN/m? 5,4 kKN/m? 5,4 kKN/m?
Montagewinkel - 0° - 0° - 0° - 0°
Fassade - 15° - 15° - 15 - 15°

- 30° - 30° - 30° - 30°

- 45° - 45° - 45° - 45°

VFK 140/3 D VFK 140/3 VD VFK 145/3 H VFK 145/3 V
Absorbertyp Serpentine horizontal Serpentine vertikal Serpentine horizontal Serpentine vertikal
Abmessungen, Hohe 1.233 mm 2.033 mm 1.233 mm 2.033 mm
Abmessungen, Breite 2.033 mm 1.233 mm 2.033 mm 1.233 mm
Abmessungen, Tiefe 80 mm 80 mm 80 mm 80 mm
Gewicht 35 kg 36 kg 36 kg 36 kg
Volumen 1,351 1,46 | 2,051 1,851
Max. zulassiger Be- 1 MPa 1 MPa 1 MPa 1 MPa
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VFK 140/3 D VFK 140/3 VD VFK 145/3 H VFK 145/3 V
Stillstandstemperatur 210 °C 210 °C 210 °C 210 °C
Bruttoflache 2,51 m? 2,51 m? 2,51 m? 2,51 m?
Aperturflache 2,35 m? 2,35 m? 2,35 m? 2,35 m?
Absorberflache 2,33 m? 2,33 m? 2,33 m? 2,33 m?

Absorber [mm]

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,5 x 1178 x
1978

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,5 x 1978 x
1178

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1178 x
1978

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,4 x 1978 x
1178

Beschichtung

High selective (blue)

High selective (blue)

High selective (blue)

High selective (blue)

Absorption a

95 %

95 %

95 %

95 %

Emission ¢ 5% 5% 5% 5%
Glasdicke 3,2 mm 3,2 mm 3,2 mm 3,2 mm
Glastyp Sicherheitsglas (Antire- Sicherheitsglas (Antire- Sicherheitsglas (Prisma- | Sicherheitsglas (Prisma-

flex-Beschichtung)

flex-Beschichtung)

tisches Gefiige)

tisches Gefiige)

Transmission T 96 % 96 % 91 % 91 %
Riickwandisolierung 35 mm 35 mm 35 mm 35 mm
Dicke
Riickwandisolierung | 035 w/m’K 0,035 W/m’K 0,035 W/m’K 0,035 W/m’K
Warmeleitfahigkeit A
Riickwandisolierung 55 kg/m? 55 kg/m? 55 kg/m?® 55 kg/m®
Dichte p
Randisolierung keine keine keine keine
Wirkungsgrad n, (bezo- | 78,4 % 78,3 % 75,1 % 73,7 %
gen auf Bruttoflache)
Wiérmeverlustfaktor ki | 3 53 wm’K 3,513 Wim’K 3,608 W/im'K 3,542 Wim’K
(bezogen auf Bruttofla-
che)
Wiérmeverlustfaktor k; | 00123 W/m’K® 0,013 Wim’K® 0,016 W/im’K* 0,015 Wim’K®
(bezogen auf Bruttofla-
che)
Max. Windlast 1,6 kN/m? 1,6 kN/m? 1,6 kN/m? 1,6 kN/m?
Max. Regelschneelast 5,4 KN/m? 5,4 kN/m? 5,4 kN/m2 5,4 kN/m2
Montagewinkel - 0° - 0° - 0° - 0
Fassade - 15 - 15° - 15 - 15
- 30° - 30° - 30° - 30°
- 45° - 45° - 45° - 45°
VFK 155/2 H VFK 155/2 V
Absorbertyp Serpentine horizontal Serpentine vertikal
Abmessungen, Hohe 1.233 mm 2.033 mm
Abmessungen, Breite 2.033 mm 1.233 mm
Abmessungen, Tiefe 80 mm 80 mm
Gewicht 36 kg 36 kg
Volumen 2,051 1,851
Max. zuldssiger Be- 1 MPa 1 MPa
triebsdruck
Stillstandstemperatur 220 °C 220 °C
Bruttoflache 2,51 m? 2,51 m?
Aperturflache 2,35 m? 2,35 m?
Absorberflache 2,33 m? 2,33 m?

Absorber [mm]

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,5 x 1178 x
1978

Aluminium (vakuumbe-
schichtet) 0,5 x 1978 x
1178

Beschichtung

High selective (blue)

High selective (blue)

Absorption a

95 %

95 %

Emission ¢ 5% 5%
Glasdicke 3,2 mm 3,2 mm
30
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VFK 155/2 H VFK 155/2 V
Glastyp Sicherheitsglas (Antire- Sicherheitsglas (Antire-
flex-Beschichtung) flex-Beschichtung)
Transmission T 96 % 96 %
Riickwandisolierung 35 mm 35 mm
Dicke
Riickwandisolierung 0,035 W/mzK 0,035 W/mZK
Warmeleitfahigkeit A
Riickwandisolierung 55 kg/m? 55 kg/m?
Dichte p
Randisolierung vorhanden vorhanden
Wirkungsgrad n, (bezo- | 78,2 % 79 %
gen auf Bruttoflache)
Wérmeverlustfaktor k; | 3 72 w/m’K 3,69 W/m’K

(bezogen auf Bruttofla-
che)

Warmeverlustfaktor k,
(bezogen auf Bruttofla-
che)

0,0113 Wim’K’

0,0118 Wim’K’

Max. Windlast 1,6 kN/m? 1,6 kN/m?
Max. Regelschneelast 5,4 kN/m? 5,4 kN/m?
Montagewinkel - 0° - 0°
Fassade — 15° — 15°

— 30° - 30°

— 45° - 45°

B Abmessungen
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UNIDOMO®

Web: www.unidomo.de
Telefon: 04621-3060890
Mail: info@unidomo.com

Offnungszeiten: Mo.-Fr. 8:00-17:00 Uhr

@ Vaillant
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Vi EEMANN
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@ Individuelle Beratung Komplettpakete
Kostenloser Versand Uber 15 Jahre Erfahrung

Hochwertige Produkte Markenhersteller


https://www.unidomo.de/herstellerwelten/atmos-holzvergaser/
https://www.unidomo.de/herstellerwelten/rotex/
https://www.unidomo.de/herstellerwelten/remeha/
https://www.unidomo.de/herstellerwelten/junkers/
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https://www.unidomo.de/herstellerwelten/vaillant/
https://www.unidomo.de/herstellerwelten/buderus/
https://www.unidomo.de/herstellerwelten/viessmann-heizung/

Lieferant

Vaillant Group Austria GmbH

Clemens-Holzmeister-Stralle 6 1100 Wien

Telefon 05 7050 Telefax 05 7050 1199 u

Telefon 05 7050 2100 (zum Regionaltarif dsterreichweit, bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abweichende
Tarife - ndhere Information erhalten Sie bei lhrem Mobilnetzbetreiber) 0020298441_00

info@vaillant.at termin@vaillant.at
www.vaillant.at www.vaillant.at/werkskundendienst/

Vaillant GmbH (Schweiz, Suisse, Svizzera)
Riedstrasse 12 CH-8953 Dietikon

Tel. +41 44 744 29 29 Fax +41 44 744 29 28
Techn. Vertriebssupport +41 44 744 29 19
info@vaillant.ch www.vaillant.ch

Vaillant Deutschland GmbH & Co.KG

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid

Telefon 02191 18 0 Telefax 02191 18 2810
Auftragsannahme Vaillant Kundendienst 02191 5767901
info@vaillant.de www.vaillant.de

Herausgeber/Hersteller

Vaillant GmbH

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid
Tel. +492191 180 Fax +492191 18 2810
info@vaillant.de www.vaillant.de

© Diese Anleitungen, oder Teile davon, sind urheberrechtlich geschitzt und diirfen nur mit schriftlicher Zustim-
mung des Herstellers vervielfaltigt oder verbreitet werden.

Technische Anderungen vorbehalten.



	Montageanleitung
	1 Sicherheit
	1.1 Handlungsbezogene Warnhinweise
	1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.3 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.3.1 Gefahr durch Fehlbedienung
	1.3.2 Lebensgefahr durch Stromschlag
	1.3.3 Sachschäden durch Überspannung
	1.3.4 Lebensgefahr durch herabfallende Teile
	1.3.5 Lebensgefahr durch herabfallende Teile!
	1.3.6 Lebensgefahr und Sachschäden durch Kontaktkorrosion
	1.3.7 Verbrennungsgefahr durch heiße Kollektoroberflächen
	1.3.8 Verbrühungsgefahr durch heiße Solarflüssigkeit
	1.3.9 Verletzungsgefahr durch berstendes Glas
	1.3.10 Sachschäden durch Regenwasser
	1.3.11 Sachschäden durch Zerstörung des Untergrunds
	1.3.12 Sachschäden durch Hochdruckreiniger
	1.3.13 Sachschäden durch Blitzschlag
	1.3.14 Risiko eines Sachschadens durch Frost
	1.3.15 Risiko eines Sachschadens durch ungeeignetes Werkzeug
	1.3.16 Beschädigungsgefahr durch ungeeignete Solarflüssigkeit
	1.3.17 Sachschäden durch Dachlawinen

	1.4 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze, Normen)
	1.5 Unfallverhütungsvorschriften

	2 Hinweise zur Dokumentation
	2.1 Mitgeltende Unterlagen beachten
	2.2 Unterlagen aufbewahren
	2.3 Gültigkeit der Anleitung

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Angaben auf dem Typenschild
	3.2 CE-Kennzeichnung

	4 Montage
	4.1 Montage vorbereiten
	4.1.1 Kollektoren lagern
	4.1.2 Kollektoren transportieren
	4.1.3 Geeignete Verschaltung wählen
	4.1.4 Wanddurchführung vorbereiten

	4.2 Montage vorbereiten (ohne Gestell)
	4.2.1 Lieferumfang prüfen
	4.2.2 Komponenten zusammenstellen
	4.2.3 Abstände der Montageschienen festlegen

	4.3 Montage durchführen (ohne Gestell)
	4.4 Montage vorbereiten (mit Gestell)
	4.4.1 Lieferumfang prüfen
	4.4.2 Komponenten zusammenstellen
	4.4.3 Abstände der Gestelle festlegen

	4.5 Montage durchführen (mit Gestell)
	4.6 Hydraulische Anschlüsse montieren
	4.6.1 Feldanordnung nebeneinander

	4.7 Kollektortemperatursensor installieren
	4.8 Montage abschließen und prüfen
	4.8.1 Kundendienstkarte nutzen
	4.8.2 Montage kontrollieren (ohne Gestell)
	4.8.3 Montage kontrollieren (mit Gestell)


	5 Inspektion und Wartung
	5.1 Wartungsplan
	5.2 Inspektions- und Wartungsintervalle einhalten
	5.3 Inspektion und Wartung vorbereiten
	5.3.1 Wartung vorbereiten

	5.4 Kollektoren und Anschlüsse auf Schäden, Verschmutzungen und Undichtigkeiten prüfen
	5.5 Kollektoren reinigen
	5.6 Halter und Kollektorbauteile auf festen Sitz prüfen
	5.7 Rohrdämmungen auf Schäden prüfen

	6 Störungsbehebung
	6.1 Ersatzteile beschaffen
	6.2 Reparaturen durchführen
	6.2.1 Undichte Kollektoren austauschen
	6.2.2 Undichte Anschlüsse abdichten
	6.2.3 Defekte Rohrdämmungen austauschen


	7 Außerbetriebnahme
	7.1 Vorübergehende Außerbetriebnahme
	7.2 Endgültige Außerbetriebnahme
	7.2.1 Kollektoren demontieren


	8 Recycling und Entsorgung
	8.1 Recycling und Entsorgung
	8.2 Recycling und Entsorgung

	9 Kundendienst
	Anhang
	A Technische Daten
	B Abmessungen
	C Druckverlust

	Stichwortverzeichnis
	A
	B
	C
	D
	E
	H
	K
	L
	M
	R
	T
	U
	V
	W



